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Intro

Referat für Stadtplanung und Bauordnung

Hauptabteilung I Stadtentwicklungsplanung

Abteilung 2 Strategische Entwicklungsplanung

Bereich 1 Perspektive München, Handlungsräume 
und sozialräumliche Grundsatzfragen

Handlungsraum 3 – München Ost

 Entwicklung & Unterstützung innovativer Projekte
 Platzierung & Anwendung im Handlungsraum

 Vorstellung integrierter Quartiersansatz

 Vorstellung Energiegemeinschaften München eG
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Integrierter Quartiersansatz
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Der Integrierte
Quartiersansatz für

klimaneutrale,
klimaresiliente u.

 lebenswerte Quartiere
Referat für Stadtplanung und Bauordnung

Klimaneutrale Stadtentwicklungsplanung HA I/23
Foto: © Green City e.V.
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Ziel Klimaneutralität bis 2035
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Ein wichtiges Instrument zur 
Erreichung der Klimaneutralität 
in München sind integrierte 
Quartierskonzepte

!
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Quartiersbegriff und -bedeutung
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Das Quartier

• ist in der Regel ein Gebiet unterhalb der Stadtteilgröße,

• umfasst flächenmäßig zusammenhängende private 

und/oder öffentliche Gebäude sowie Infrastruktur, 

• bietet eine Einheit, in der Synergieeffekte entstehen, die 

Mehrwerte für alle Akteur*innen ermöglichen.

Auf Quartiersebene können individuelle Lösungen auf 

dem Weg zur klimaneutralen Stadt gefunden werden, 

ohne die Komplexität des gesamten Stadtgefüges zu 

vernachlässigen.
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Integrierter Quartiersansatz - Bausteine
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• Umbau zum klimaneutralen und klimaresilienten Quartier bis 2035 
0,3 t CO2e/a/Kopf, Klimaanpassung

• Hohe Städtebauliche Qualität und Stadtgestalt
Stadt der kurzen Wege, funktionale Mischung 

• Bauliche Entwicklung
bezahlbarer Wohnraum, hohe energetische Gebäudestandards in Neubau und Bestand

• Vernetzte grüne Infrastruktur
hohe Aufenthaltsqualität, Biodiversität, Begrünung, Entsiegelung, Klimaanpassung

• Nachhaltige Mobilitätskonzepte auf Quartiersebene 
Förderung Fuß- und Radverkehr, Vernetzung, Neuverteilung des Straßenraums

• Quartiersbezogene Energiekonzepte
Fern- und Nachwärmenetze, Versorgung mit regenerativen Energien

• Ressourceneffizienz im Quartier 
zirkulärer Wirtschaftskreislauf, Betrachtung des gesamten Lebenszyklus 

• Mit-Gestaltung / Beteiligungsformate
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Integrierter Quartiersansatz - Ablauf
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© HA I/23

Bestandsanalyse des Quartiers

Potentialermittlung / 
Quartiersbilanzierung 

IST u. SOLL Hemmnisanalyse

Maßnahmenkatalog

Sanierungsmanagement / 
Umsetzung der Maßnahmen

Integriertes Quartierskonzept (iQK)
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Energiegemeinschaften München eG
Community

Aufbau der community mit co-creation Workshops Gründungsmitglieder Energiegemeinschaften München eG in Neuperlach 



sehr hohes Potential
hohes Potential
bedingtes Potential
kein Potential

GEO Portal München, o.D.

Unsere Motivation
Solarpotential München Neuperlach

Solarpotentialkarte München Neuperlach



PV-Anlage auf dem Dach des Perlacher Herz Sonnenstrom vom Dach in das Gebäude

Erstes Photovoltaik (PV) Projekt
PV-Anlage Perlacher Herz (24 Module – 10 kWp)



Energiegemeinschaften München eG

We let the sunshine in 

Sei dabei:

News LinkedIn: Mitgliedschaft:

Kontakt
energiegemeinschaften@NEBourhoods.de
Tel.: +49 89 289 23876
Web: energiegemeinschaften-muenchen.com

Besuch der EU Kommissionspräsidentin Ursula von der Leyen


